
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den See-,
Donau-, Wiesen- und Dreisam-Kreis. 1810-1814

1814

25 (26.3.1814)



Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a t t
f » t d e «

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 25. Samstag den 26. März 1814.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg lo.

Bekanntmachung .
( Das Eingeben der Forderungen für die brr Landwehr gelieferten Requifitrn .)

Alle diejenigen , welche für gelieferte Requisiten zur Ausrüstung der Großherzogl . Landwehr .
Infanterie , Forderungen zu machen haben , werden hiemit aufgefordert , ihre Contos und
Rechnungen , welche ave Stück für Stück specific -rt ftyn müssen , an diejenige Stelle , welchedie Accorde mit ihnen adgcschlessen hat , längstens bis den 1. nächstkommrnden Monats April
tinjnrelchen , und zugleich auf dem Conto anzumerken , von wem und an welchem Tag derAecord mit ihnen abgeschlossen worden ist.

Karlsruhe den 18 . Marz 1814 .
Auf Befehl des Ministers des Innern .

Das Kriegs « Commissariat der Landwehr .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schulden liq u idatione n .

- 1 ) Um über den Zustand der Verlusten,
schäften nachstehender kürzlich v rstorbener Ein »
wohner zu Ebringen sich Gewißheit zu vrr »
schaffen , werten , auf der Erben Ansuchen ,derselben Gläubiger aufgr ordert , tdre Rechte

durch das Theilunzskommissartat im
Wolfenweilcr auf unten

adgehalten werdenden Schul ,
um so gm ^ssr gellend zu ma .

Ww,andernfalls Ausschluß von den
O erwarten stünde ; und zwar :
Montag den ihren April d. I .

arub 8 UdrD ° kfdo1t Jakob Anron Spöhrin und
Ehefrau Maria Anna Zimmermann .

Nachmittag - 2 UhrMagdalena Ma,er , Michael Gvtge.

se ll Webers Wlttwe .
Dienstag den 1 Sten d. I .

Früh 8 Uhr
Anton Gutgefrll und Ehefrau Katha¬

rina Maver .
Nachmittags 2 Uhr

Pankratius Reinle .
Freyburg den 19 . März 1814 .

Großherzogllches I . Lavdamt .
W u n d t .

Schuldenliquidation des Metzgermeisters Adam
Ehret von Frevburg .

( 1 ) Gegen den bitfiqen Bürger und Metz«
grrmeister Adam , Ehret wurde derGantpro .
zeß erkannt , und Schuldenliquidation auf de »
4ten April d. I . anbcraumt , bey welcher
jein« Gläubiger sud xocna prseclusi rntwt .
der in Person oder durch hinlänglich Bcvoü »
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mächtigte im städtischen Revssorate zu «rschei .
ven , und ihre Forderungen stürmt etwaigen
Vorzugsrechten zu erweiftn haben.

Bersügt bcy Grsßhcrzogl . Sradtamte Frey ,
bürg den 25 . Februar 1814 .

v. Iagrmann .
Riich .

Liquidation des verstorbenen Waisenrichccrs und
a !t Vogt Schneiders von Landern .

( 1 ) Zn vvli ständig er tzrrichkigmrg der Ber .
laffenschaftslheilung des verstorbenen Beckers
und Walftnrichlers Schneiders dahier ist
förmliche Abrechnung mit den Debitoren und
Cndstorsn - nothwendig.

Erster « / die Schuldner / werden hiezu auf
Montag den löten April , ledere aber
aus Dienstag den I9len Avril vor das
Commissariae dahier unter dem Präjudiz vor «
geladen , daß gegen Ecstrre auf ihr Ausbleiben
Schuldklaqe bey den einfchlägllchen Gerichten
über die sich aufgezeichnet siaoenve« und da»
durch für erngrstandcn und »quid erkannt wer .
denven Schuldigkeiten erhoben , auf die sich
nicht anmeldeNde Creditoren aber keine Rück,
sicht genommen und die Verlassenschaft gehöri«
ger Ordnung nach unter die Erben vcrkhcilt
« erden würbe.

Landern den 18 . März 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dcurer .
Schuldenliquidation des Bürgers und Sailer ,

meisters Johannes Wolf von Lahr .
( 1 ) Diejenige , welche an den Bürger und

Sailermrister Johannes Wolf etwas zu
fordern haben , werben andurch vorgeiaden ,
solches Donnerstags ven 1 tten April
d. I . Früh 9 Uhr hi der Revisoratskanzley
dahier bey der Liquidation , unter Vorlegung
der BeweiSurkundea um so gewisser anzugeden,
als ste ansonsten von gegenwärtiger Masse wer¬
de » ausgeschlossen werden.

Lahr de» 15. März 1814 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Freyhcrr v . Liebcnstrin .
Schuldenliquidation der verstorbenen Eheleute

Johannes Leißinger undSalomc
Welchlin zu Gallenwciter .

Zur Berichtigung , des Verlass . asch rsts - Sta -
tuS der kürzlich nachctnanber kinderlos abge.

storbenen Eheleute IobannxS Leißinger
und Salome Welchlin ist eine öffenrliche
Schuldenliquidation vorgängig nothwendig.
Daher die eine liquide Forderung habende
Leißingerische Gläubiger zu deren rrchisge»
nüglichenEinbringung auf Montag den 2 8.
März Vormittags um 9 Uhr vor der Tyci .
lungrksmmission allda zu erscheinen andurch
tdiktaliter aufgefordert werden.

Mullhtim den 28 . Februar I8l4 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B i r y.
Liquidation des verstorbenen Georg Fischer ,

Hieschenwlrths in Ebnet .
(3) Auf An>uchen der Erden des verstorbe»

nrn Georg Fischer , Hirschrnnmihö in Eb«
nrt , wird zur RichrrgsteUung feines Bermö »
gevs - Und Schulkenstandes Tagfahrt aus den
2 8len Marz d. I . rm Hirscheuwtrlhshaus
in Ebnet vor der TheNungskommisston daselbst
angeordnet , wvbry die Gläubiger ihre For .
drrungen unter Beybringung ihrer Bewcisur .
künden zu liquidiren haben.

Dann haben am besagten Tage auch stimmt»
liche Schuldner desselben ihre Schuldigkeiten
richtig zu stellen widrigmfalls sie exekutive
Betreibung zu gewärtigen haben.

Frryburg den 14. März 1814 .
Großherzogliches Skadtamtsrevisorat.

Wolsinger .

Obrtgkeitlichr Kundmachungen.
Straßenraub .

( 2) In der Nacht vom 18 . auf den 19.
März wurde dem Kaiserlich Russischen Feld»
jäger Dobcrwalski , welcher als Kurier
von Petersburg in das Kaiserliche Hoslaqer
gesandet wurde , auf der Basler Landstraße
zwischen Kretzinqen und Hüqelhrim ein mittelst
Stricken hinlcn auf der Chaise angebundene-
Listeben und Felleisen iosgeschnitten , wvria
nebst 4020 Papierrubrl und etwa 4500 Ellen
hellblau seiden Band und den verzeichnetru
Effekten die wichtigste Briefpaquetr an dxsKaistr von Rußland Majestät , des Grvßsür .
sten Konstamm Kaiserliche Hvhheit . di. Für .
ßen Wolkvatki , Dolgoruti , Trubelskoi , hie
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Grafen Barclai de Tollt , Ncssckrode , Pla -
tsw . Ostermann und andere mehr rnthatrn
gewesen sind.

Wan ersucht hiermit sämmtlichr Jurisdic -
tior.Sbehörten , alle mögliche Nachforschungen
zur Entdrckrukg dieser Thal anzustellen, und
dem Unterzeichneten bey einem günstigen Er «
folg gefällig Nachricht zu erthcilen , mit dem
Bemerken , daß derjenige , welcher zur Wie »
dereriangung der entkommenen Stücke oder
auch nur zur Erforschung dieses Vorfalls we»
ftntlich beyträgt , reden Verschweigung seines
Namens eine sehr ansehnliche Belohnung zuerwarten hat .

Freyburg den 21 . März 1814 .
Aus bcsonderm Auftrag
Odcramlmann Wundt .

Verzeichn iß
die dem Kurier enlkommncn Effekten .1. Eine dunkelgrüne Uniform um rothemKragen und Aufschlägen.

2. Ein paar graue tuchene Reithosen mitgelben blanken Knöpfen.
3 . Eia paar Haldstrefel
4. Eine dunkelgrüne Rusiscbe Mütze.5 » Drrv paar S '.rümxft und drey Hemdenohne Zeichen.
6. Drcy paar Urkrhostn .
7. Ein siidcrncs Port d 'Eröe »

Landesverweisung .
( 1) Unten dctchrtebcneVaganlm , welche seitdem 3 . Jänner l. I . dahrer in gefänglicher -

Verwahrung saß . wurde durch Urtheil des
Grvßherwal . Bad . HofgerichkS des Oderrheinsvom 1. Mär ; 1814 . Crim . H . G . Nr . 4l3 .deS hrrumzichenden Lebens und KovkubmatSfür geständig und überwiesen erkannt , chr dererlittene Arrest- als Straf « « gerechnet, und sieder Großhcrzoglichen Lande verwiesen .

Signalement .Maria Agatha L re i S^von Wellendmgrn imWürtkmdergischrn gebürtig , 25 Jahre alt ,von mittlerer Größe und starkem Körperbau ,hat ein volles lanqiichteS Angrßchk, eine platt «Stirn , «raue Augen , me dicke Naft , mittler »Mund , gute Zähne , schwarzbraune Haare unddergleichen Auqenbraunro .
S »r ttug bey chrer kntiaffüng <hie hieriändr»

sche Haube mit gelb manschesteraem Boden ,eia leinenes sehr zerlumptes Korftl , einen rö :
'>

lichten wollenen Rock , eine bluuc lerneuc Schürzeund Bänderschuhe ; hat auch 2 Kinder dey sich,wovon das ein« 24 Jahr und das andere 10
Wochen alt ist.

Stetten am kalten Markte den 12 . März 1814 .
Grosherzogl . Bezirksamt Mßkirch für Sterttn .

Bteidimhau s.
Beka n » tmachunss .

( 1 ) Die Untersuchung gegen 2 Ueberrbeiner
Juden , weiche falsche Wechsel unter der
angesehener Handelshäujcr des GroßherzogthumsBaden ausgegeben haben , und deswegen dahier
gefänglich eingezogen worden sind , hat die
Uedcrzeugviig herbevgefühot , daß schon mehrere
noch nicht zur richurlichea Kennrniß gekom ,mene derartige Wechsel in Umlauf gesetzt wor»den sind.

Indem man das - in . und ausländische Han »
drtrreibcnde Publicum zu seiner Sicherheit hier»
auf aufmerksam macht , ersucht man zugleichJedermann , in besten Hände em derartiger ver¬
dächtiger Wechsel komme», sollte , sogleich die
Anzerge hier oder der betreffenden obrigkeilltchm
Behörde zu mache» , welch letzter« wir rrsu»
cheo , bey vorliegenden Berdachrsgründen den
Ausgeber derselben ftünehmen und gegen Er¬
stattung der Koste » hierher auszutiesrrn .Lari .' vuhe den 17. März 1814 .

Großherzogiiches Stadtamt .Widerruf d«S am 23. v. M . rrlassrven Steck»
brirfeS.

( 1 ) Nachdem Ferdinand Haynr vc«
Zizcuhaustn sich gestern anher qestevei hat ,und m Folge der mit ihm gepsisgenen Unter¬
suchung der Widerruf deS am 23. v- M . ge¬gen rhn crastcne » St - ckbriefes befchloffn wov»
den ist : fv wird hieß andurch öffentlich bekannt
gemacht.

Ttockach de» 2 . März 1844 .
Großherzsgl . Bad Bezirksamt .

Müller .
Mundkodterklärung derJakobBurginscht »

Eheleute von Halling « .
.( 1) Die Jakob Burginsche » Eheteutr

von Hattingen werde» aymit im erste» Gr «
myndtodl erklärt » und ihnen Jvhan » GrortzMost von da als Psieger beygegebm.
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Dieses wird andurch zur öffentlichen Kennt»

niß gebracht.
Lörrach den 18. März 1814.

Großherzogliches Bezirksamt.
Baumüller .

Strafurtheil Svu blikation .
(Z) Nachdem sich Kolumban Dietrich

' von Hilzingen des Verbrechens der Desertion
schuldig gemacht , so wird durch Beschluß deS
Hochlöblichen Seekretsdirektoriums, vom 19-
Fedr . b. I . Rr - 2069. gegen ihn ««durch die
Confiskation seines , da er kein angefallenes be.

sitzt , künftig anfallenden Vermögens zur Groß»

herzoglichen Staats Kassa erkennt , welches hier-
mit öffentlich bekannt gemacht wird.

Blumenfeld den 4. März 1814.
Großherzogliches Bezirksamt,

v. Haubert .
Verschollenheitserklärung des Christian

Kellerer von Wasser .
(3) Da der abwesende Christian Kette »

rer von Wasser auf die unterm 8. Frdr . v.
2 - erlassene Edikkalladunq sich nicht gestellet
yat , so wurden dessen nächsteVerwandte unterm
heutigen gegen Caution in den fürsorglichen
Besitz von dessen Vermögen eingrsttzt.

Welches hiermit zu öffentlicher Kenntnis ge.
bracht wird.

Emmrndingen den 4. Marz 1814.
Großherzogliches Bezirksamt-

Roth .
Verloren gegangenes Paqurt .

Am 8t«n dieses ist aus dem Post . Fellelien
zwischen Frrvburg bis Offenburg ein
Briefpaqukt von Basel , an das Postamt Offen »

bürg gehörig , verloren gegangen. Dem Fin«
der und Ueberbringrr desselben wird eine ver»
häitnißmäßige Belohnung zugefichert.

Offenburg den 22. März 1814.
Großherzogliches Postamt Offenburg.

Das neu errichtete Bezirksamt Hei .
tersheim betreffend .

(1) Mit dem ersten April d. J . wird das
neue Amt Heitersheim seine Amtshand»
lunqen beginnen.

Dir Vorgesetzten und Bewohner derjenigen
Gemeinden , welche nunmehr Bestandthrile die»
ses neuen Amts bilden , werden daher anfge»

fordert , vom 1 . April an in alle« ihren An.

gelegenhciten, welche zum amtlichen Geschäfts »
kreise geeignet find , an ihre neue vorgesttzle
Behörde sich zu wenden , mit dem Bevfüqen ,
daß der Mittwoch und Samstag jeder
Woche als Amislage festgesetzt sind.

Heirecsyeim den 24 . Mir ; 18 4. .
Grvßhcrzog rches Bezirksamt.

Gerhard .

Kaufanträge .
Güter . Verkauf .

(1) Die Erben der Bäckermeister Ignaz
Glöcknerschen Witkwe dahier wollen sol»
gende Grundstücke unter uachbcnannten Be«
dingnissm den 7len des nächsten Monats
Avril öffentlich an Mcistbicthendeo versteigern
lassen .

1. Ein« halbe Jauchrrt Ackerfeld im Stein »
weg , stoßt e . S . an Michael Schlatlerer,
a S . an den Käufer von Nr . 2 , oben
Alexander Bürkle und unten der Allmend»
weg. Der Ausruispreis ist 250 si.

3. Bier und ein halber H ufen allda , sto»
ßen e. S . an den Käufer von Nr . 1 . »
a. S . an den von Nr . 3 , oben und
unten wie vor ; Ausrussprels 200 fl.

3. Vier Haufen allda , stoßen e . S . an den
Käufer von Nr . 2. , a S . an jenen von
Nr . . 4 . , oben und unten wie vor , der
AuSrusspreis ist - 200 fl.

4. Vier Hausen allda , stoßen e. S . an den
Käufer von Nr . 3 . , a. S . an jenen von
Nr . 5. i oben und unten wie vor , der
Ausrufspreis ist 200 fl .

L. Vier Haufen allda , stoßen e S . an den
Käufer von Nr . 4 . , g . S . die Zunft»
meisier Bretzische Wirtwe , oben und un »
ten wir vor » der Ausrufspreis ist 200 fl.

6. Eine Jauchrrt Matten dev der Sau »
lachen , stoßt r. S . an Bäckcnmeister Stci »
ger, a. € >. an mehrere Bürger von Herder«,
oben und untzu an Weg , ist zinsfrcy
und wird ausgrrufrn um 800 fl.

7. Drey und rin halber Haufen Gemüsgar»
ten mit einem kleinen Rebberg und Gar .
tenhauS außer dem Cyr«üo»hslhor gelegen ,
- ojt r. S . an Joseph Runk , a . S . und
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hinten der Güterweg , vornen die Land ,
straße , ist zinsfrey und wird ausgc ufen
um SSO fl .

8 . Ohngrfähr 4 Haufen Gcmüsgartcn samml
einem Rebbergchen allda , und hinter dem
vorigen Garlen gelegen , streckt avsetrs
an Nagelschmied Kleiner , der Ausrufs ,
preis tst 400 A .
Die KoufsbedingniK sind folgende :

» ) Der Kaufschiving ist in sechs vom Kaufs «
tage an mit fünf vom Hundert vcrziisli .
chen Iahrsterminen , g !s mll Weihnachten
1814 der erste u . s. f. nach folgender
gerichtlicher Verweisung zu bezahle » .

b ) Bis zur gänzlich ?« Adsührunq des Kauf »
schillings wird das unschädliche EigenthumS .
und erste Unlerpfandsrecht auf der veräu »
ßerten Realität Vorbehalten .

c ) Der Käufer hat die auf dem Grundstück
haftende Zinse und Beschwerden so wie
auch den Accis zu übernehmen .

ck ) Für Güter und GcländemaaS wird keine
Währschaft geleistet ; endlich

v) Sind fremde Steigerer gehalten , sich über
ihr Vermögen hinreichend auszuwrtsen .

Freydurg den 20 . März 1814 .
Troßherzogl . Sradkamrsrevisorat .

Wolfiuger .
Hausmobilien . Versteigerung .

( 1 ) Aus der Verlaffcnschaft der Bäckermei .
- er Ignaz Glocknrrschen Wittwe dahier
werden auf Verlangen der Erben den 28tru
d. M . und die nachfolgenden Tage öffentlich
an Meistbiethendrn versteigert werden : Betten
und Weißzeug , Schreinerwerk, Zinn . und
Küchengeschirr , Feld - und Handgeschirr , 10
Fässer meistens mit Eisen gebunden , wovon
das stärkste 14 Saum hält , und andere Band «
waarrn , 2 Kübe , mehrere Saum Wein , Futter
und Stroh , Dung , Brennholz ; dann ver¬
schiedene andere Hausgeräthschaiten . Die Ster »
grrunq nimmt jedesmal Vormittags 9 Uhr ih¬
ren Anfang .

Freydurg den 20 . Marz 1814 .
Gr 0 ßherzogliches Ekabiamtsreviforat .

Wolfingrr .
Neuerliche Garten . Versteigerung .

( 1 ) Am 3 l ten d. M . wird der zur Kon «
tzfllcur Peter Zahringerschen Konkurs »

masse gehörige Garten vor dem Christophsthor ,
welcher mit einem Gartenhäuschcn und einem
Brunnen versehen ist , nochmals zur rffmtliche »
Versteigerung dahier ausgesttzt werd . n .

Der Aosrusspreis beträgt 1200 st.
Dre Kaufbedingniffe sind folgende :

1. Der Kaussch . üinq ist in vier vom Kaufs ,
tage an zu 5 pC o. verzinslichen Ter mi »
nen zu bezahlen , wovon ein ö sogleich baar ,
der Ueberrest aber in den darauf folgen¬
den 3 Jahren zu berichtigen ist.

2 . Bis zur gänzlichen Tilgung des Kauf¬
schillings wird sich auf der verkauften Rea¬
lität daS erste Pfandrecht Vorbehalten .

- . Für das Gurmaas wirb keine Währschaft
geleistet .

Frepburg den 20 . März 1814 .
Großherzogliches StadtamtSrrvisorak .

Wolfinger .
Haus . Verkauf .

( 2 ) An dem 3l ten d. M . wird auf de»
gewöhnlichen Ausruforte die zur Verlaffen »
schüft der Franziska Iehle gehörige Be¬
hausung Nr . 559 - in der BrüderlingSgasse , e.
S - die Bürgermeister Eitersche Erben , a . S .
Mrtzgrrmeister Alex . Bürkle , hinken die Wtkwe
Dold und vornen die Gasse , um den herab¬
gesetzten Auürufsprris per 2000 ss»
an den Meistbtctenden versteigert werden .

Das Haus hat folgende Servituten , alSr
Dem städtische « Rentamt sind jährlich zwi¬

schen Martini und Weihnachten 3 Pfen¬
ning Hcrrschaftrrcht zu entrichten ; ferner
muß der Käufer diese» Hauses den Aut «
fluß de» Regens und Abwassers des vor¬
der « Diez Ischen Hauses für immer ge¬
dulden , ein Drittel der ' Kosten leiden ,
die durch Räumung der Kloake entstehen ,
und auch den Schlauch des Abtrittes die¬
ses Hauses , der durch die Stallung des
vorder « Hause - geht , für immer in eig¬
nen köstrn und unklagbar erhalten .

Die Kaufbedingnisse find folgende :
Der Käufer hat
1 . Da - auf dem Hause hastende Kapital

von 600 fl . dem Rrligionssvnd dahier zu
übernehmen .

2 . An dem Kaufschilling gleich baar de«
» irrten Theil zu erlegen .



—( LS8 )
' 3. Den Neberrck des KauMillings aber in

vier Iahrstermineo vom Kauftrage an mir
fünf vom Hundert verzinslich zu bezahlen.

4 . Behält man sich bis zur gänzlichen Ad»
zahlung des Kauffchillings das Pfandrecht
auf daS vorgedachte Haus vor.

Freyburg den 20. März 1814 .
Großherzogllches Stadlamlsrevisorat .

Wolftnger .
Ziegelhütte » und Zugehörbc » Verkauf oder

Vcrleynung .
(2) Die Erben der Ziegler Mesnerfchen

Wittib dahier sind gesonnen, ihre Ziegelhütte ,
nebst neuem steinenem Haus , dergleichen
Scheuer und sonstigeu Gebäuden , auch Gar»
ttn und Ackerfeld an der Hschburger Straße
bey dem sogenanntenWriherschwß in Steigerung
zu verkaufen , oder zu vcrlchnen. Hierzu
wurde Donnerstag der 141c k. M.
April Nachmittags um 2 Uhr avsgesctzk ;
wozu also diejrnigen , welche sich wegen Ver«
wögen und sonstigen Erfordernissen qualifizlren ,««geladen werden.

Bey dicsseikiger Bedienstunq kann man auch
vorder dir Bedingungen erfahre«.

Emmeudtugcn den 11 . Marz 1814 .
Amis Revisor

Wagner .
Verkauf de - ehemaligen Franzis »

kanerklosters zu Sinsheim .
(3) Da nach erhaltenem hohen Auftrag ,

das ehemalige Franztskmerkioster zu Smehrim
unter annchmliche» Bedrngulssen zur öffentlichen
Versteigerung gebracht werden loll , und lnerzu
Tagfahrk auf den isten Aprit l. I . in
de« Klostergebäude selbst Morgens am 10 Uhr
euüreraumt ist ; so wich dieses hiermit zur öffent ».
lichev Kenotniß gebracht , damit sich dre Lieb ».
Haber hierzu auf dm bestimmten Tag und
Stunde allda einstoden können.

Das Kloster liegt sehr angenehm an der
Lhausscc nach Hettdrono , eigentlich zwischen
Sinsheim und Rahrbach.

Es deftrhet
«) die untere Etage

4. aus einer großen grwotdren Kirche mit
Sakristey , hie leicht zu anderem Behuf
«»gerichtet werden können,

X «Hl 4 Zimmern , weich« alle heizbar ,

gegenrvärttig nur 2 mit Oefen versehen
find ,

3. in zwey Winterungen,
4. einem kleinen Keller ,
5. einer große » Küche mit Speiskammer ,6. einem kleinen Biumengättchrn innerhalbdes Gebäudes ,
T. in einem gewölbten Keller , welcher Raum

für 20 — 25 und einem Vorkeller , der
ohngefahr für 6 Fuder Raum hat.b) die 2 . Etage enthält

S. 13 kleine Zimmer , worunter 8 heizbareund 5 mit Oefen versehen sind ,9. zwey große Speicher , davon der eine
gediehlt, der andere mit Blatten belegt ,wocinn eine wohlringerichtete Rauchkam»
mrr angebracht ist.

Die Nebengebäude bestehen :
10« in einem Brau » und Backhaus , bann

Holzremisr ,
11. Stallung zu 6 Stück Vieh ,12. 4 Schwemställe zu 8 Schweinen ,13. in einem großen Baumgarten und Acker»

selb von ohngefahr 2 Morgen ,14 1 Gemütsarten mit Zwergbäumen undTraubei Planken , 1 Mrgl . 1 Drl . , in
welchem ein Pumpdrunnen O- ftnoUct»,wodurch zugleich das Wasser io die Küche
geleitet werden kann ,

15. i» einem kleinen besonders verschlossenen
zur Anlegung von Mistbeeten bisher ge»
brauchten Gärtchen , alles mit einer Mauer
umgeben ,

16. vor dem Kloster und außer den Mau»
er« ein freyer Platz »vtt einer Linden»
Allee.

Der ganze Flächerrinnhalt beträgt ohngefahr6 Morgen.
StuShrim den 4 . März 1814.

Großherzoglich Bad . Amt.
Kranchrr .

Pa ch tan trägem
Remis » Verpachtung .( 1) Da der blshrrtg« Pacht über pa< Remisunv untere Zimmer aus dem städtischen Brey»

sacherlhve» Gebäude mit nächsikünstrger Ostern
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sich cnt' ct ; so wird dieses Remis und untere
Zimmer wieder a m 4k e » k. M . April neuer¬
lich auf einige Jahre , mittelst vffenrltcher Der .
stcigcrurq an den Meistdietheuvc» m Pacht hink»
an gelassen werden , welches mit dem Anhänge
andurch bekannt gemacht wird , daß die Pacht ,
lustigen an besagtem , Tage VormiuagS 10
Uhr aus dem stadkischi « Bauamtszimmer sich
ewzufi den habe».

Freydurg den 18 . März 1814 .
Der Magistrat daselbst .

Adrians .
Verpachtung der städtischen Korn .

Hausgefalle .
Die städtisch « , KornhauSgefälle werden am

Montag den 28 ten d . M . Vormittags 10
Uhr ;n der Mag -stratstanzley auf tm Jahr
bcv i-ffentlicher Ltiigcrung an den Meistbie-
thendcn verpachtet .

Weiches bttmtk bekannt gemacht wird .
Freydurg den 22 . Mär ; ist4 .

Von Maglstrakswegen.
AdrtanS .

Güter . Verpachtung .
( 3) Einqetretener Hindernisse wegen kan«

die auf nächsten Montag den i4 . d . M . aus »
geschriebene Verpachtung der den Bernhard
Steche eschen Kmdecn dahier zustehrndru
Liegenschaften nicht vor sich gehen , sondern die
Bnlrhnung ders' ldrn wird erst Montag - den
28ten d. M . Nachmittags um 2 Uhr auf
hiesigem Ralhhause vorgenommrn werden.

Die auf 6 Jahr in Bestand gegeben wer»
dende Liegenschaften bestehen in

2 Wohnhäusern , 1 Scheuer , Stallungen
nebst Kraut , und Grasgärten , alles bey .
« o ander liegend , sodann in ohngesähv 20
Jauche « Acker , Matten unv Reben ,worunter 13 Jauchert zins . und zehnv .
frcveS Gut begriffen ist.

Die Pachkbebingnissc sind am DerlehnungS »
Tage zu vernehmen , und wird hier bloß be»
kannt gemacht , daß fremde Pachter Cauttvn
zu Kellen haben .

Müllheim den s . März isi4 .
Theilunas Comnilssair«

Engter .
Hofs ' Brrpachtung .

(3) Am Ziten d. M. Mürz » ich der

der hohen Schule eigenthnmiich zügchötige
Wittumhof M Unterreuthe , bestehend in Haus ,Hof . Dcheune , Gras , und BattMgarten ,dao » 22z Jauchert 60 Ruthen Zi SchuhMatten , und in 31 Jauchert 17 Ruthen 24
Schuh Acker , wovon der Siegelst 4L Jauchttt65 Ruthen 30 Schuh Matten , und i % Jauch .70 Rthu . 9 Schuh Acker nutzet, ferner in
benläufig i Jauch . Grasboden hinter der
Zehndfcheur , endlich in 2| Jauch . 73 Schuh
Holzboden , auf 9 nach einander folgende Jahreum einen jährlichen PachtschiKing in Geld mit
Rmistkattonsvorbchalt an den Meistdtethenden
öffr>rttch versteigert werden. Die Versteigerungwird an festgesetztem Tage Früh 91 Uhr in dem
Kronenwirtbshause r» Unterreuthe vorgenommen»

Zu dieser Versteigerung wird jeder zuge.
lass « , den die Gesetze Nicht ausschließen , und
für den Pachlschillrnz Sicherheit leisten kann ,
für Fremde ist daher nöthtg , baß fie glaub ,
würdige Vrrmvgrnszeugniffe mitbringen . Die
Bcstandsbedingnisse können allenfalls noch vor
der Verstergerung in hiefiger Univrrfltätskanjle -
ringesehen werden.

Freydurg den 14 . Marz 1814 .
Brudrrhofer .

Dienst - Anträge .
Erledigte Pfarrry .

( 1) Joseph Ignaz Zcmer , Pfarrer zu Ran¬
degg im Srekreise , «st am 25 . Fbruar d . I .mit Tod abgegangen , und daher dessen Pfarb «
Pfründe in Erledigung gekommen , um « «lche
sich die Koinpetenten nach Vorschrift deß Re .
gtrrunqsblattS vom Jahre 1810 . Nr . 38 . Art .2 und 3 zu melden haben.

Erledigte Pfarrth .
( 1 ) Am 28 . Fcbr . d. I . ist der katholische

Pfarrer Rector Welzer zu Weingarten (im Km .
jigkretsr) gestorben. Dir Kompetenten um diese,
dem vormalS Oestereichifchen Conkursgefetz« un.
terlicgcnde Pfarrey haben sich nach der im1 Re¬
gierungsblatte vom Jahr 1810 . Nr . 38 . Art .
4. zu melden.

Erledigter Schuldienst .
( 1) Am 0. d 9Ä. ist der Schullehrer Hof.

Mann tu Aingvlsheim <im Pfiaz . und Enz«
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kreise) gestorben ; die Kompetenten um diese
Schulstcüe haben sich vorsthriftmäßig zu meiden.

Vakante erste Aktuarsstelle .
( 1) Bcy dem Unterzeichneten B : zirksamte

Ist die - erste Akruarssteüe erledigt , welche man
so schleunig alZ möglich mit einem in den
Kanzley . und Registratur » . Geschäften schon
geübten Sudjecte wieder zu besetzen wünscht ,
ynd welche daher täglich aogetrcken werden kann.

Wer Lust hat , diese Stelle unter vortheilhaf »
ten Bedingungen zu übernehmen , beliebe sich
mit legalen Zeugnissen über Brauchbarkeit und
gutes sittliches Betragen sogleich zu melden ,
und dabey anzuzetgrn , bis wenn der Eintkttt
»on seiner Seite geschehen könnte.

Baden den 15 . Marz 1814 .
Großherzvgl. Bad . Bezirksamt .

Der Oberamtmann
Schnetzler .

Erledigte Aktuarsstelle .
( 1) Bcy dem diesseitigen Bezirksamte ist

die erste Akkuarssteüe mit einem Gehalte von
360 si. erlediget.

Die Kompetenten haben ihre Blktschrlstcn,
mit den rrforderuchen Befähigun . sauöwelsen
versehen , binnen 4 Wochen einzuscnde » .

Vtümgen den l . März 1814
Großhcrzoqliches Bezirksamt .

Handtmann .

ErlcdigteTheilungs . Cvmmissariate .
( 1 ) Bey dem Amrsrevisorate Viüinge » .sind

zwey Thciiungscommiffariate rrlebiatt ; die
hiezu taugliche und approbierte Subjccte woi»
len sich mit den erforderlichen Zeugnissen, zu
ihrem sogleichen Eintritt bey demselben ehebäl«
best meioen.

Villingen den 16 . März 1814 .
Großherzogliches Amtsrcvisorat .

Handtmann .

Erledigte Pfarrpfründe .
( 3) Durch den am l . Febr . d . I . ereigneten

Todesfall des Pfarrers Joseph Schützer zu
Saig im Donaukceise ist die dortige Psarr »
Pfründe erledigt worden.

Die Crmpetenten darum hoben sich der
Vorschrift gemäß im Regierungsblatt Nr . 38 .
vom Jahr 1810 . insbesondere Art . 2 . et 3 .
zu melden.

Erledigter Schuldienst .
( 3) Durch den am 3 . des vorigen Monatg

erfolgten Tod des Lehrers Joseph Hilter - zu
Müdlingen ( Anus Swekach ) ist der dortige
katbvlische Schul . und Meßmerdienst zu einem
E - ttaq von 107 fl . in Erledigung gekommen.
Die Kempeteplen haben sich binnen 4 Wochen
vorichristmäßig bcy dem Großherzogttchen See »
kreisdireklorium zu melden.

Lag .

vl «rz.
17

1L

16

ai

Frucht » Preise .
Namen

des Ort « .

Freyburg , beste
mittlere .

_ geringere
Emendingen , b .

mittlere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Sndingen , beste
mittlere

Wai - l
, en. j

st. kr-^
2 - - I
1 48
1 36
1140
1112

30
18
49
10
48

30

Halb
waii .

1 30
I 21
1.30
1 25
1121
t |24
121
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1 29
1 26
1 21

Ker-
titn .

kr -

Rog -
ge>>.
fl. «kr .

' i
l i

Mer - «Bob -iErb N
Pen . inen, i fen . Ir

kr ist . kr .' ß . kr .jg

Wik-
ien
fl kr .

,0
1>39
135

Lin¬
sen .

Misch
.leten.

fl . kr . fl .Ikr . -fl

Mi - «Mol .
schelftzcr .

. 2

Ha »
der.

il
'
r S

SL‘

1 12
< 9
1 6
1 15
1 13
1 11

kr.

54 i
48
54
51
48

( Mit einer Beylage . )
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